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Dritte Gewerbeschau in St, Wolfgang
Unter dem Motto "Zukunft (er)leben" werden sich mehr als 60 ortstansässige Unternehmer am Wochenende, 17. und
18. April, inder Goldachhalle, zwei Festzeiten und auf dem qroßen Freigelände präsentieren
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rückgewinnung. Die Firma
Halmburgerzählt bundesweit zu
den führenden Herstellern elek­
trischer Fußboden- und Flie­
senheizungen. Und Experten
des IT-Unternehmens uhb con­
sultinqinforrnieren über den er­
folgreichen Internetauftritt von
Handwerksbetrieben.

Als Kulturprogramm lockt
eine bunte Bilderschau örtlicher
Künstler in der Schulaula. Die
jüngsten Messebesucher wer­
den von örtlichen Kindergärt­
nerinnen betreut - im Freien
warten Hüpfburgen und ein Mi­
nigolfplatz auf die kleinen Gäs­
te. Bei der Bewirtung setzen St.
WolfgangsOrtsbäuerinnenbeim
Zukunftsprojekt "Gewerbe­
schau 2011" ganz auf Tradition
und regionale Spezialitäten:
Zum Beispiel beim "Schau-Kia­
ehe-Backen" und an der langen
Milchbar. i~
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Großes Interesse herrschte bei der letzten Messe

Regio-Markt präsentiert regio­
nale Spezialitäten wie "Blüten­
zauber-Käse" von der Bio-Kä­
serei und stellt die hauseigene
Ölpresse zur Rapsölproduktion
vor. Auf dem Freigelände kön­
nen sich Messegäste über
Landmaschinen informieren.

Auch für die Fachvorträge
rund um Energietechnik, Um­
weltschutz, Gesundheit und
Medien haben die Veranstalter
ein dickes Informationspaket
geschnürt. Energieexperte An­
dreas Halmburger referiert über
Wohnraumlüftung mit Wärme-

Parcours für Jugendliche, bei
dem wir Einblick geben wollen
in die aktuelle Arbeitswelt", sag­

-te Sankt Wolfgangs Bürger-
meister und CSU-Landtagsab­
geordneter Jakob Schwimmer.
Dabei können Schüler in ver­
schiedene Berufsfelder von
Handwerk und Technik "hinein­
schnuppern" und unter fach­
kundiger Anleitung mit Holz,
Metall, Ziegel und Fliesen han­
tieren..

Wer seinen .Traurnberuf" ent­
deckt, kann bei der Lehrstel­
lenbörse im Foyer der Gol­
dachhalle gleich Bewerbungs­
adressen für den passenden
Praktikanten- und Ausbil­
dungsplatz finden - oder sich
einen Platz sichern als Werk- ,
student. "Auf einer Schautafel
werden wir die freien Plätze für
2011 und 2012 vorstellen", kün­
digte Gewerbeausschuss-Mit­
glied Franz Fischer an.

Zudem bekommen Besucher
am "Tag der offenen Tür" einen
Blick hinter sonst verschlosse­
ne Türen: Zum Beispiel in die
Biogasanlage in Giglberg, das
Nahwärme-Kraftwerk und das
Wasserhaus. Der Raiffeisen-
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Sankt Wolfgang am Montag
mit.

Zwei Monate vor Veranstal­
tungsbeginn laufen die Vorbe­
reitungen beim Gewerbeaus­
schuss der Gemeinde schon
auf Hochtouren. "Ganz neu ist
die Idee eines Praxis-Berufs-
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St. Wolfgang - Bayerns Finanz­
mlrüster Georg Fahrenschon
wird die Ausstellung bereits
am Freitagabend mit einem
Messerundgang und einem
Vortrag zur Besteuerung mit­
telständischer Unternehmen
eröffnen, teilte die Gemeinde
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